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Hatten Sie einen schönen Urlaub? 
„Naja“ werden Sie vielleicht ant-

worten, „Schon, aber leider schon vorbei!“ 
Bei mir ist das auch so, und weil ich erlebe, 
wie der Alltag beginnt mich aufzufressen, 
möchte ich Ihnen und uns allen ein paar 
Tipps geben, um den täglichen Belastun-
gen besser „stand“-halten zu können.

Bevor Sie die neuen Reisekataloge ins 
Haus holen und vom nächsten Urlaub zu 
träumen beginnen, versuchen Sie es doch 
mal – auch jetzt daheim in Ihren vertrau-
ten vier Wänden. 
•	 Sie haben ein gutes Buch gelesen, 

weil es in ihrem Hotelzimmer keinen 
Fernseher gab. Warum nicht auch 
jetzt zu Hause den Fernseher mal 
auslassen und zu einem Buch greifen?

•	 Sie haben abends bei einem Glas 
Wein viel mit Ihrer Frau oder Ihrem 
Mann geredet? Was hindert Sie 
daran, das jetzt auch zu tun?

•	 Sie haben gemerkt, wie gut Ihnen die 
frische Luft tat und Sie deswegen gut 
schlafen konnten? Ist denn die Luft 
in unserer Umgebung so schlecht? 
Was hindert Sie an einem kurzen 
Spaziergang – außer die Alltagsge-
wohnheit?

•	 Sie waren auch mal im Gottesdienst, 
weil es an Ihrem Urlaubsort eine so 
schöne Kirche gab? Auch bei uns sind 
Sie immer herzlich willkommen!

Eine Anekdote erzählt, dass bei einer 
Himalaja-Expedition die einheimischen 
Sherpas nach drei Tagen anstrengender 
Wanderung am nächsten Morgen keine 
Anstalten machten aufzubrechen. Als der 
Expeditionsleiter erbost den Dolmetscher 
fragte, warum es nun nicht weiterginge, 
sagte der: „Heute müssen wir ruhen. Erst 
muss unsere Seele nachkommen.“

Also, lassen Sie Ihre Seele nachkom-
men, lassen Sie den Urlaub nachklingen. 
Ich hoffe, dass es Ihnen gelingt, etwas vom 
Urlaub in den Alltag zu holen.

Was hat das mit Gott zu tun? Nun, am 
Ende seiner Schöpfung stand als krönen-
der Höhepunkt die Ruhe am siebten Tag. 
Und das dritte Gebot „Du sollst den Tag 
des Herrn heilig halten“ kann man auch 
übersetzen mit: „Du sollst dich nicht zu 
Tode hetzen.“ 

Nach dem Urlaub wünsche ich Ihnen 
einen guten Start ins neue Schul- und 
Arbeitsjahr. Ganz herzlich grüßt Sie 
Ihr Pfarrer

Nach dem Urlaub ist …?

Wir laden herzlich ein zum 

Pfarrfest
Erntedanksonntag, 7. Oktober 

Um 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest, ab 11.15 Uhr 

buntes Treiben vor dem Pfarrheim mit 
Grill, Brotzeit, Kaffee, Kuchen, Kinder-
programm (siehe auch Seite 16).
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Neue 
Pastoralassistentin 
im Pfarrverband

Mein Name ist Maria Kotulek, ich bin 
29 Jahre alt und wohne in Bruck-

mühl. Ab September werde ich bei Ihnen 
im Pfarrverband meinen Dienst antreten. 
Ich habe Religionspädagogik und Theo-
logie an den Universitäten München und 
Eichstätt studiert. Was meine Pfarreiarbeit 
betrifft wandere ich geographisch momen-
tan von Westen nach Osten. Dabei waren 
meine Stationen: Pfarrverband Holzkir-
chen, Pfarrverband Warngau (zwischen 
Holzkirchen und Tegernsee) und Pfarr-
verband Pfaffenhofen am Inn (nördlich 
von Rosenheim). 

In meiner Freizeit fahre ich gerne mit 
dem Rennrad und spiele Klarinette und 

Saxophon bei der „Dreder Musi“, die 
eher im westlichen Landkreis Rosenheim 
bekannt ist.

So freue ich mich auf ein Kennen-
lernen im Herbst und wünsche Ihnen bis 
dahin eine gute Zeit!
Ihre 

Maria Kotulek
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Hier könnte der Pfarrbrief weitergehen …

Im Januar 2024 haben mir Leitung und Gremien von Pfarrei 
und Pfarrverband sehr laut und unmissverständlich erklärt, 

dass ich unerwünscht bin. 

Ich habe 33 Jahre ehrenamtlich in zahlreichen Funktionen viel 
Zeit und Ressourcen in die Pfarrei eingebracht. Das ist aber 
nicht gewünscht, viel wichtiger ist es den Verantwortlichen, 

die Kirche zurück in die Zeit vor dem Konzil zu führen. 

Das beim Namen zu nennen hat mich viele vermeintliche 
Freundschaften und fast meine Gesundheit gekostet. 

Deswegen habe ich mich zurückgezogen. 
Ebenso wie diesen Pfarrbrief. 



Besondere Termine
Caritassammlung Herbst 2007:
Kirchenkollekte:	  30. 09. 2007
Haussammlung:	  01. 10. 2007 bis 07. 10. 2007
Straßensammlung:	  05. 10. 2007 bis 07. 10. 2007

Pfarrbüro
Anschrift

Alte Rathausstraße 1a
83209 Prien am Chiemsee
Tel. 08051/1010, Fax 3844

Seelsorger der Pfarrei
Bruno Fink, Pfarrer	 Tel. 60974-13
Thomas und Kathrin Boderke, 	 Tel. 60974-20 

Gemeindereferenten 	 priv. Tel. 2775 
(wohnhaft im Pfarrhaus Wildenwart)

Simone Perl, Gemeindeassistentin	 60974-15
Maria Kotulek, Pastoralassistentin	 60974-24

Mitarbeiter des Pfarramts
Valentina und Alexander Fechtel, Hausmeister 
Pius Grannesberger, Mesner
Hildegard Grosse, Sekretärin
Renate Hof, Sekretärin
Brigitte Hötzelsperger, Sekretärin für Wildenwart
Rainer Schütz, Kirchenmusiker	 Tel. 89333
Helene Seehauser, Sekretärin für Hittenkirchen

Die Konten der Kath. Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt, 83209 Prien
Sparkasse Prien	 Hypo-Vereinsbank Prien	 Liga München
255 000 (BLZ 711 500 00)	 6800 181 443 (BLZ 711 200 77)	 2167034 (BLZ 750 903 00)

Öffnungszeiten

Montag und Freitag:	   8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 
	   8.30 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 17.00 Uhr
(Mittwochs und Samstags geschlossen)

email 
mariae-himmelfahrt.prien@erzbistum-muenchen.de

Maria Oberhorner	 96
Anneliese Kober	 85
Maria Stoib	 85
Maria Bartl	 81
Maria Poppe	 84
Martha Bartl	 81
Susanna Dufouleur	 64
Magdalena Maier	 85
Karl Welponer	 63

Georg Palk	 88
Gertrud Block 	 87
Anna Binnberg	 85
Cäcilia Neureiter	 99
Maria Fischer	 94
Lilly Schubert	 96
Anna Rappl	 93
Maria Doll	 84 
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Termine können sich aus aktuellen Anlässen ändern. 
Alle aktuellen Termine und Änderungen werden im Gottesdienstanzeiger veröffentlicht, 

der wöchentlich neu in den Kirchen ausliegt. 

Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Prien: An jedem ersten Donnerstag im Monat von 18.00 - 19.00 Uhr
Greimharting: An jedem dritten Sonntag im Monat von 19.00 - 20.00 Uhr

Gottesdienst in St. Salvator
Am letzten Freitag im Monat, jeweils 19.00 Uhr
Gottesdienst in Urschalling
Am zweiten Freitag im Monat, jeweils 19.00 Uhr

Kindergottesdienste in Prien
Jeweils um 10.30 Uhr (PfH: Pfarrheim, PfK: Pfarrkirche)
23. September (PfH), 7. Oktober (Familiengottesdienst PfK),  
21. Oktober (PfH), 11. November (PfK), 25. November (PfK)
Kindergottesdienste in Greimharting
23. September um 10.30 Uhr, 3. November um 16.00 Uhr

Ökumenisches Taizé-Gebet
Am letzten Montag im Monat um 19.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
Rosenkranz
An jedem Samstag um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
Feierliche Vesper
An jedem dritten Freitag im Monat um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
Segnung religiöser Gegenstände
An jedem letzten Donnerstag im Monat nach dem Abendgottesdienst
Frühschoppen im Pfarrheim
An jedem ersten Sonntag im Monat nach den Gottesdiensten. 
Eine besondere Einladung ergeht an alle neuzugezogenen Bürger.

Krankenkommunion
Jeweils am Herz-Jesu-Freitag sowie zu den kirchlichen Festtagen wird unseren 
kranken und alten Pfarrangehörigen von Kommunionhelfern oder Seelsorgern 
die Krankenkommunion ins Haus gebracht. Melden Sie sich dazu bitte im 
Pfarrbüro unter Telefon 1010. 
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